
März 2016

n Böhmfeld n Buxheim n Eitensheim n Gaimersheim 

n Hitzhofen n Lippertshofen  n Tauberfeld n Wolkertshofen

Friedenskirche: 

Jeden Sonntag um 10.00 Uhr Gottesdienst, 
anschließend Kirchenkaffee 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
(außer in den Schulferien)

mÄrz 2016
01.03.  Seniorenheim St. Elisabeth, 16 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfr. Dr. Weitnauer)

06.03.  Gottesdienst (Pfr. Eckert; Predigt-
reihe IV) – anschließend Verteilung 
der Lätare-Sträuße durch Frauenkreis 

13.03.   Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfr. Dr. Weitnauer; Predigtreihe V)

13.03.  Unterkirche Buxheim, 18 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfr. Dr. Weitnauer)

20.03.   Palmsonntag, Gottesdienst für Jung 
& Alt (Pfr. Eckert; Predigtreihe VI) 
Es singt der Kinderchor, anschl.
Verteilung des Fastenbrots und 
einfaches Gemeindeessen

24.03.  Gründonnerstag, 19.00 Uhr, 
Gottesdienst mit Beichte und 
Hl. Abendmahl (Pfr. Dr. Weitnauer)

25.03.  Karfreitag, Gottesdienst mit 
Hl. Abendmahl (Pfr. Eckert) 
Es singt die Gaimersheimer Kantorei.

ACHTUNG: Umstellung auf Sommerzeit!

27.03.  Ostersonntag, 6.00 Uhr, Gottesdienst 
am Ostermorgen mit Hl. Abendmahl 
(Pfr. Dr. Weitnauer)
anschließend Osterfrühstück

27.03.  Ostersonntag, Festgottesdienst mit 
Hl. Abendmahl (Pfr. Eckert) 
Es singt die Gaimersheimer Kantorei.

28.03.   Ostermontag, Gottesdienst mit 
Hl. Taufen (Pfr. Dr. Weitnauer) 

28.03.  Ostermontag, 18.00 Uhr, Englisch-
sprachiger Gottesdienst mit 
Hl. Abendmahl (Pfr. Eckert, 
Pfr. Herrgen, Pfr. Dr. Weitnauer) 

03.04.  Gottesdienst (Pfr.in Stangler)

Gottesdienste Gemeindebrief
der Evangelischen 

Kirchengemeinde GaimersheimUnsere Friedenskirche ist 
jeden Tag tagsüber geöffnet.

Nutzen Sie die Gelegenheit zu einem 
Gebet und zu einer Atempause.

Unsere Friedenskirche ist 

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

ich bewundere Menschen, die etwas mit Hingabe tun: sie kümmern sich um ihre hilfsbedürftigen 
Nachbarinnen oder Klassenkameraden. Sie engagieren sich für die Erhaltung der von menschlichen 
Eingriffen bedrohten Umwelt, besser Mit-Welt. Sie pflegen ein Hobby. Sie setzen sich ein für ihre 
Lieben. Oder sie lernen Deutsch mit Asylbewerbenden. 
Hingabe - ich könnte es auch mit „Passion“ bezeichnen. Denn da ist Leidenschaft dabei, Herzblut. 
Auf dem Kirchenjahreskalender steht fast den ganzen März 2016 „Passionszeit“. Sie lädt uns ein, beson-
ders an die Hingabe, an das Herzblut Gottes zu denken. Und uns davon zu sinnvollem, sinnstiftenden 
Leben anregen zu lassen. Denn Gott hat in der Tat eine große Passion, ein Herzensanliegen: dass wir 
Menschen immer wieder neu und gern auch immer öfter und intensiver spüren, wie viel ihm an uns 
liegt. Wie sehr er sich dafür einsetzt, dass wir nicht einfach Gutmenschen sind, sondern gut Mensch 
sind und auch zum Wohl anderer leben. Wie sehr es ihm auch im Herzen wehtut, dass wir Menschen 
im Kleinen wie im Großen einander ignorieren, verletzen, ausstechen, einander Leid zufügen. 
„Wie mich der Vater geliebt hat, so habe auch ich euch geliebt. Bleibt in meiner Liebe!“ sagte Jesus 
Christus zum bunt zusammengewürfelten Haufen seiner Jünger und Mitstreiter. Diese Liebe hat ihn 
dazu bewegt, seine Passion zu erleben, also Leiden, Nachteile, ja den Tod zu riskieren und zu erleiden. 
Dort können wir ganz besonders Gottes Herzblut, Gottes Hingabe, Gottes Passion sehen und bedenken. 
Dort können wir ganz deutlich Gottes Liebe, Gottes Vergebung und auch Gottes Sieg über Tod, Leid 
und Verzweiflung sehen und bedenken. 
Leben auch wir wieder ganz neu in SEINER Liebe. Und bleiben wir in ihr. Zum Beispiel in der Hingabe 
für hilfsbedürftige Menschen, für die Mit-Welt, für ein schönes Hobby, für unsere Lieben und für die 
Flüchtlinge unter uns.

Ihr Ulrich Eckert, Pfarrer

Jesus Christus spricht: 
Wie mich der Vater 
geliebt hat, so habe 
auch ich euch geliebt. 
Bleibt in meiner Liebe!  

Johannes 15,9 
Monatsspruch März

Von Menschen
Getauft wurden:

Larissa Ida Lübbeke, Hitzhofen
Emilia Jana Maria Schuster, Gaimersheim

Beerdigt wurden:  

Andreas Thiess, 89 Jahre, Tauberfeld
Erich Meier, 83 Jahre, Hitzhofen  
Horst Späthling, 76 Jahre, Gaimersheim 

Wir gratulieren zum Geburtstag im März:

70: Günter Bauer, Eitensheim
75: Anna Riedl, Tauberfeld
 Monika Mang, Gaimersheim
 Katharina Hiesch, Tauberfeld
 Annemarie Clus, Buxheim
 Waltraut Jankowski, Gaimersheim
80: Hildegard Anders, Gaimersheim
 Katharina Millich, Gaimersheim
81: Heinrich Müller, Gaimersheim
 Christine Strunkeit, Gaimersheim
82: Margarete Schwartz, Gaimersheim
 Ingeborg Pusch, Gaimersheim
84: Günter-Georg Detschelt, Buxheim
 Frieda Brehm, Gaimersheim
 Albert Czernecky, Gaimersheim
85: Irene Schneider, Böhmfeld
86: Maria Tonch, Gaimersheim 
87: Rudolf Kinter, Eitensheim
90: Hanny Müller, Böhmfeld
93: Eva Mayer, Gaimersheim
94: Ursula Eichhorn, Buxheim
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

ich bewundere Menschen, die etwas mit Hingabe tun: sie kümmern sich um ihre hilfsbedürftigen 
Nachbarinnen oder Klassenkameraden. Sie engagieren sich für die Erhaltung der von menschlichen 
Eingriffen bedrohten Umwelt, besser Mit-Welt. Sie pflegen ein Hobby. Sie setzen sich ein für ihre 
Lieben. Oder sie lernen Deutsch mit Asylbewerbenden. 
Hingabe - ich könnte es auch mit „Passion“ bezeichnen. Denn da ist Leidenschaft dabei, Herzblut. 
Auf dem Kirchenjahreskalender steht fast den ganzen März 2016 „Passionszeit“. Sie lädt uns ein, beson-
ders an die Hingabe, an das Herzblut Gottes zu denken. Und uns davon zu sinnvollem, sinnstiftenden 
Leben anregen zu lassen. Denn Gott hat in der Tat eine große Passion, ein Herzensanliegen: dass wir 
Menschen immer wieder neu und gern auch immer öfter und intensiver spüren, wie viel ihm an uns 
liegt. Wie sehr er sich dafür einsetzt, dass wir nicht einfach Gutmenschen sind, sondern gut Mensch 
sind und auch zum Wohl anderer leben. Wie sehr es ihm auch im Herzen wehtut, dass wir Menschen 
im Kleinen wie im Großen einander ignorieren, verletzen, ausstechen, einander Leid zufügen. 
„Wie mich der Vater geliebt hat, so habe auch ich euch geliebt. Bleibt in meiner Liebe!“ sagte Jesus 
Christus zum bunt zusammengewürfelten Haufen seiner Jünger und Mitstreiter. Diese Liebe hat ihn 
dazu bewegt, seine Passion zu erleben, also Leiden, Nachteile, ja den Tod zu riskieren und zu erleiden. 
Dort können wir ganz besonders Gottes Herzblut, Gottes Hingabe, Gottes Passion sehen und bedenken. 
Dort können wir ganz deutlich Gottes Liebe, Gottes Vergebung und auch Gottes Sieg über Tod, Leid 
und Verzweiflung sehen und bedenken. 
Leben auch wir wieder ganz neu in SEINER Liebe. Und bleiben wir in ihr. Zum Beispiel in der Hingabe 
für hilfsbedürftige Menschen, für die Mit-Welt, für ein schönes Hobby, für unsere Lieben und für die 
Flüchtlinge unter uns.

Ihr Ulrich Eckert, Pfarrer
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Ihr Ulrich Eckert, PfarrerIhr Ulrich Eckert, Pfarrer

unsere 
ostergottesdienste

An den beiden Osterfesttagen laden wir zu je 
zwei Gottesdiensten ein, am Ostersonntag zur 
Osternacht um 6 Uhr und zum Festgottesdienst 
mit Abendmahl um 10 Uhr, am Ostermontag zu 
einem Gottesdienst mit Taufen um 10 Uhr und 
zu einem englischsprachigen Gottesdienst um 
18 Uhr mit anschließendem Zusammensein. 
Falls Sie nicht in Urlaub sind: feiern Sie mit!

Musik in
unserer Kirche

Am Palmsonntag wird der Kinderchor singen. 
Am Karfreitag und am Ostersonntag gestaltet 
die Gaimersheimer Kantorei die Gottesdienste 
aus, die übrigens dieses Jahr auf 50 Jahre 
Kirchenchor in Gaimersheim zurückschauen 
kann. Aus diesem Anlass wird die Kantorei 
im April zu einem Konzert nach Mailand 
fahren und im Oktober ein Sonderkonzert 
veranstalten. 

Sammeln für die

Die Frühjahrssammlung des Diakonischen Werks 
findet vom 7. bis 13. März statt und hat zum The-
ma „Aus Fremden werden Freunde“. Bitte beachten 
Sie dazu die Beilage! 

Weitere Infos finden Sie auch unter 
www.hilf-uns-helfen.de. 

Vielen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung! 

Osterbasteln
Jung und Alt sind eingeladen,
am Freitag, 11. März von 14.30-17.00 Uhr 
mit uns für Ostern zu basteln. 
Ein kleiner Unkostenbeitrag vor Ort wird er-
hoben. Für Spaß, gute Laune und das leibliche 
Wohl wird gesorgt. 
Anmeldungen bitte an:
Frau Buller-Lörsch, Tel. 0174/3129760 bzw. 
E-Mail bastelcafe@gmx.de
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Weltgebetstag 2016 
„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf“ – 
unter diesem Motto sind am Freitag, 4. März 
Frauen und Männer verschiedenster christlicher 
Konfessionen weltweit eingeladen. Die Liturgie 
dazu kommt dieses Jahr aus Kuba. In unserem 
Gemeindegebiet gibt es dazu Gelegenheit in 
folgenden Orten:

l Böhmfeld, 19.30 Uhr, Kath. Pfarrsaal

l Buxheim, 18 Uhr, Kath. Kirche

l Eitensheim, 18.30 Uhr, Kath. Kirche

l Gaimersheim, 18 Uhr, Kath. Pfarrheim

l Hitzhofen, 19 Uhr, Kath. Pfarrheim

l Wolkertshofen, 19 Uhr, Kath. Kirche

Wochentags finden folgende Veranstaltungen 
regelmäßig im Gemeindezentrum statt  

(in den Ferien eingeschränkt)

u Frauenkreis: Mittwoch, 09.03., 15.00 Uhr:  
Thema: „Was ist alles jüdisch im Vaterunser?“ 
(mit Pfr. Eckert) 
Kontakt:  Silvia Wein (Tel.: 08458/9929)
u Seniorennachmittag:  
Montag, 21.03., 14.30 Uhr,  
Kontakt: Hanne Twest (Tel.: 08458/2198)
u Gaimersheimer Kantorei:  
jeden Donnerstag um 20.00 Uhr 
Kontakt: Günther Bernhardt (Tel.: 08406/500) 
u Kinderchor:  
jeden Montag während der Schulzeit
Kinder von 4-8 Jahren:  16.15 - 17.15 Uhr 
Kinder ab 9 Jahren:       17.15 - 18.15 Uhr 
Kontakt: Susanne Kölbl (Tel.: 08421/9374717)
u Spielgruppe: jeden Donnerstag während der 
Schulzeit um 9.30 Uhr 
Kontakt: Carmen Euringer (Tel.: 08458/6038383)
u Kindergruppe „Smarties“: 
jeden Freitag während der Schulzeit  
von 15.30 bis 17.00 Uhr im Jugendraum 
Kontakt: Kirsten Sebald (Tel.: 08458/30467)

Gruppen und Veranstaltungen

u Jugendgruppe „‚Teens meet Jesus“:  
jeden Montag 18.15 Uhr im Jugendraum
Kontakt: Kirsten Sebald (Tel.: 08458/30467)
u Hausbibelkreis:  
Mittwoch, 09.03., 20.00 Uhr
Mittwoch, 18.03., 20.00 Uhr  
Infos: Andrea Költzsch (Tel.: 0841/22052505)
u Familienkreis mit Kindern:
Infos: Andrea Költzsch (Tel.: 0841/22052505)
u „Bibel & Pizza“ - Dialog über einen Bibel-
text: Dienstag, 08.03., 19.00 Uhr 
Kontakt: Ulrich Eckert (Tel.: 08458/3976523)
u Kindergottesdienstteam: Kontakt:  
Christiane Willner (Tel.: 08406/915460)
u Präparandengruppen: Gruppe I: 28.02. 
Gruppe II: 06.03.; Gruppe III: 13.03.
jeweils Sonntag für eine Stunde nach dem 
Gottesdienst (bis max. 12.30 Uhr) 
u Konfirmandengruppen: Gruppe I: 05.03.
Gruppe II: 12.03.; Gruppe III: 05.03. 
jeweils Samstag 10.00-13.00 Uhr 

Weitere Termine
u Büchertisch:  
06. und 20.03. jeweils nach dem Gottesdienst  
Kontakt: Stefanie Schulz  (Tel.  08458/603971) 
u Arbeitskreis Partnerschaft: 
Montag, 14.03., 19.45 Uhr(!) Clubraum   
Kontakt: Dr. Weitnauer (Tel. 0841/42737)
u Glaubenskurs für Erwachsene: 
Sonntag, 06.03. nach dem Gottesdienst
Kontakt: Ulrich Eckert (08458/331490)

                                   Klinikseelsorge heute
Die Sorge der Kirche 
um die Kranken gibt es 
schon, seit es die Kirche 

gibt. Aber erst mit der steigenden Spezialisie-
rung der Medizin, beginnend nach dem zweiten 
Weltkrieg, wurde in den großen Kliniken der Ruf 
laut nach professioneller Klinikseelsorge. Heute 
müssen Ehrenamtliche und Hauptamtliche, um  
in der Klinikseelsorge mitzuarbeiten, sich extra 
ausbilden lassen – eine Ausbildung mit Schwer-
punkten in Gesprächsführung und  in der Arbeit 
mit der eigenen Person. 
Was macht also Klinikseelsorge heute? Was leisten 
meine Kollegin, Pfarrerin Anna-Katharina Stang-
ler und ich täglich im Klinikum in Ingolstadt? 
Nun, hier ein paar Schlaglichter ohne Anspruch 
auf Vollständigkeit, denn unser Dienst lebt davon, 
dass kein Tag ist wie der andere:
•	 Wir	leben	eine	24-h-Rufbereitschaft	und	be-

gleiten deshalb nachts und am Wochenende 
oft Menschen in der Krise in unserem Haus – 
Angehörige, Patienten, aber auch Mitarbeiter. 

Die Anlässe sind so verschieden wie die Fälle 
im Haus, aber gerade in diesem Bereich wird 
unser Dienst vom Haus sehr geschätzt.

•	 Wir	 begleiten	 Eltern,	 die	 ein	 totes	Kind	 zur	
Welt bringen, seelsorgerlich im Abschied.

•	 Wir	besuchen	auf	den	Stationen	evangelische	
Christen, von den wir wissen, dass sie krank 
sind und einen Besuch möchten und gehen 
auch auf Hinweis des Personals zu Menschen 
aller Prägung, die vielleicht gerade einen 
verständnisvollen Zuhörer im Leid brauchen.

•	 Wir	bilden	Ehrenamtliche	aus,	damit	sie	uns	
bei dieser Arbeit unterstützen, und begleiten 
sie intensiv, damit sie in diesem nicht immer 
einfachen Auftrag nicht ausbrennen.

•	 Wir	arbeiten	gut	ökumenisch	zusammen	mit	
unseren katholischen Kolleginnen und Kolle-
gen, teilen uns einen Gottesdienstraum und 
arbeiten Tür an Tür und in vielen Bereichen 
sehr vernetzt. 

•	 Wir lassen uns als medizinethische Moderato-
ren ausbilden, um in schwierigen Entscheidun-
gen ein kompetenter Ansprechpartner zu sein.

•	 Wir	 halten	 Gottesdienst	 im	 Klinikum	 und	
in den angeschlossenen Einrichtungen und 
predigen ganz gezielt das Wort Gottes auf 
dem Hintergrund von Leid und Krankheit.

•	 Und	wir	versuchen	unter	der	strengen	Knute	
des Datenschutzes immer wieder und überall 
in den Gemeinden und im Klinikum selbst und 
seinen Einrichtungen unser seelsorgerliches 
Angebot bekannt zu machen.

Ich könnte nun schreiben... und vieles mehr... und 
ich würde damit nicht lügen. Unsere Arbeit ist in 
der Tat äußerst vielseitig. Das Schöne daran ist, 
dass ein wichtiger Teil unser Arbeit heißt: Sich Zeit 
nehmen für einen kranken Menschen.
Vielleicht haben Sie ja Interesse an der Klinikseel-
sorge bekommen. Wir freuen uns immer, wenn 
Gemeindeglieder mit uns in Kontakt treten, um als 
Ehrenamtliche dann die Erfahrung zu machen: Der 
kranke Mensch braucht oft besonders dringend 
die Sorge um die Seele und als Kirche sind wir hier 
viele hundert Mal am Tag sehr gefragt! 

Pfarrerin Petra Kringel
Evang. Seelsorge am Klinikum Ingolstadt

RÜCKBLICK: Demontage der Kirchturmziffer-
blätter Ende Januar                               Foto: privat

n  Das Evangelische Forum Ingolstadt bietet 
u.a. folgende Veranstaltungen an:
 n Dienstag, 1. März, 19 Uhr: 
 „Die Barmherzigkeit in Christentum und 

Islam“ - Gesprächsabend im Gemeindehaus 
St. Josef, Ingolstadt, Hans-Sachs-Str. 21

 n Mittwoch, 9. März, 19.30 Uhr: 
 „Fremd ist der Fremde nur in der Fremde“ 

mit Prof. Dr. Nicolai Scherle
 Gemeindehaus St. Matthäus, Ingolstadt, 

Schrannenstr. 7 (Eintritt: 5,- Euro)

Weitere Infos auf den Flyern, die 
in unserer Kirche ausliegen, sowie 
auf der Internetseite:  
www.evangelischesforum.de
  

n  Apropos „Tellerrand“: Wir möchten gern 
öfter ein einfaches Gemeindeessen nach dem 
Gottesdienst anbieten für Jung und Alt. Dazu 
möchten wir ein kleines Team bilden. Haben Sie 
Lust, dabei mitzumachen? 

Silberne oder  
Goldene Hochzeit?

Sie sind vor 25 oder 50 Jahren getraut worden? 
Wenn Sie sich gern daran erinnern und Gottes Se-
gen für Ihren weiteren gemeinsamen Weg erbitten 
möchten, wenden Sie sich gern an unsere Pfarrer!

Klinikseelsorge Ingolstadt: Pfarrerin Kringel (links) 
und Pfarrerin Stangler                        Foto: privat

Ökumene  
in der Passionszeit

 n Gaimersheim, Freitag, 11. März, 18 Uhr: 
Ökumenischer Kreuzweg –  
Start in der Friedenskirche

 n Buxheim, Freitag, 18. März, 19 Uhr:  
Ökumenischer Jugendkreuzweg,  
katholische Pfarrkirche 

 n Böhmfeld, Karfreitag, 25. März, 15 Uhr: 
Ökumenische Kinderkirche im  
katholischen Pfarrsaal 

Auf unserer Homepage finden Sie 
viele Fotos und die aktuellsten Infos 

zu allen Veranstaltungen!

www.friedenskirche-gaimersheim.de
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meine Kollegin, Pfarrerin Anna-Katharina Stang-
ler und ich täglich im Klinikum in Ingolstadt? 
Nun, hier ein paar Schlaglichter ohne Anspruch 
auf Vollständigkeit, denn unser Dienst lebt davon, 
dass kein Tag ist wie der andere:
•	 Wir	leben	eine	24-h-Rufbereitschaft	und	be-

gleiten deshalb nachts und am Wochenende 
oft Menschen in der Krise in unserem Haus – 
Angehörige, Patienten, aber auch Mitarbeiter. 

Die Anlässe sind so verschieden wie die Fälle 
im Haus, aber gerade in diesem Bereich wird 
unser Dienst vom Haus sehr geschätzt.

•	 Wir	 begleiten	 Eltern,	 die	 ein	 totes	Kind	 zur	
Welt bringen, seelsorgerlich im Abschied.

•	 Wir	besuchen	auf	den	Stationen	evangelische	
Christen, von den wir wissen, dass sie krank 
sind und einen Besuch möchten und gehen 
auch auf Hinweis des Personals zu Menschen 
aller Prägung, die vielleicht gerade einen 
verständnisvollen Zuhörer im Leid brauchen.

•	 Wir	bilden	Ehrenamtliche	aus,	damit	sie	uns	
bei dieser Arbeit unterstützen, und begleiten 
sie intensiv, damit sie in diesem nicht immer 
einfachen Auftrag nicht ausbrennen.

•	 Wir	arbeiten	gut	ökumenisch	zusammen	mit	
unseren katholischen Kolleginnen und Kolle-
gen, teilen uns einen Gottesdienstraum und 
arbeiten Tür an Tür und in vielen Bereichen 
sehr vernetzt. 

•	 Wir lassen uns als medizinethische Moderato-
ren ausbilden, um in schwierigen Entscheidun-
gen ein kompetenter Ansprechpartner zu sein.

•	 Wir	 halten	 Gottesdienst	 im	 Klinikum	 und	
in den angeschlossenen Einrichtungen und 
predigen ganz gezielt das Wort Gottes auf 
dem Hintergrund von Leid und Krankheit.

•	 Und	wir	versuchen	unter	der	strengen	Knute	
des Datenschutzes immer wieder und überall 
in den Gemeinden und im Klinikum selbst und 
seinen Einrichtungen unser seelsorgerliches 
Angebot bekannt zu machen.

Ich könnte nun schreiben... und vieles mehr... und 
ich würde damit nicht lügen. Unsere Arbeit ist in 
der Tat äußerst vielseitig. Das Schöne daran ist, 
dass ein wichtiger Teil unser Arbeit heißt: Sich Zeit 
nehmen für einen kranken Menschen.
Vielleicht haben Sie ja Interesse an der Klinikseel-
sorge bekommen. Wir freuen uns immer, wenn 
Gemeindeglieder mit uns in Kontakt treten, um als 
Ehrenamtliche dann die Erfahrung zu machen: Der 
kranke Mensch braucht oft besonders dringend 
die Sorge um die Seele und als Kirche sind wir hier 
viele hundert Mal am Tag sehr gefragt! 

Pfarrerin Petra Kringel
Evang. Seelsorge am Klinikum Ingolstadt

RÜCKBLICK: Demontage der Kirchturmziffer-
blätter Ende Januar                               Foto: privat

n  Das Evangelische Forum Ingolstadt bietet 
u.a. folgende Veranstaltungen an:
 n Dienstag, 1. März, 19 Uhr: 
 „Die Barmherzigkeit in Christentum und 

Islam“ - Gesprächsabend im Gemeindehaus 
St. Josef, Ingolstadt, Hans-Sachs-Str. 21

 n Mittwoch, 9. März, 19.30 Uhr: 
 „Fremd ist der Fremde nur in der Fremde“ 

mit Prof. Dr. Nicolai Scherle
 Gemeindehaus St. Matthäus, Ingolstadt, 

Schrannenstr. 7 (Eintritt: 5,- Euro)

Weitere Infos auf den Flyern, die 
in unserer Kirche ausliegen, sowie 
auf der Internetseite:  
www.evangelischesforum.de
  

n  Apropos „Tellerrand“: Wir möchten gern 
öfter ein einfaches Gemeindeessen nach dem 
Gottesdienst anbieten für Jung und Alt. Dazu 
möchten wir ein kleines Team bilden. Haben Sie 
Lust, dabei mitzumachen? 

Silberne oder  
Goldene Hochzeit?

Sie sind vor 25 oder 50 Jahren getraut worden? 
Wenn Sie sich gern daran erinnern und Gottes Se-
gen für Ihren weiteren gemeinsamen Weg erbitten 
möchten, wenden Sie sich gern an unsere Pfarrer!

Klinikseelsorge Ingolstadt: Pfarrerin Kringel (links) 
und Pfarrerin Stangler                        Foto: privat

Ökumene  
in der Passionszeit

 n Gaimersheim, Freitag, 11. März, 18 Uhr: 
Ökumenischer Kreuzweg –  
Start in der Friedenskirche

 n Buxheim, Freitag, 18. März, 19 Uhr:  
Ökumenischer Jugendkreuzweg,  
katholische Pfarrkirche 

 n Böhmfeld, Karfreitag, 25. März, 15 Uhr: 
Ökumenische Kinderkirche im  
katholischen Pfarrsaal 

Auf unserer Homepage finden Sie 
viele Fotos und die aktuellsten Infos 

zu allen Veranstaltungen!

www.friedenskirche-gaimersheim.de



Weltgebetstag 2016 
„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf“ – 
unter diesem Motto sind am Freitag, 4. März 
Frauen und Männer verschiedenster christlicher 
Konfessionen weltweit eingeladen. Die Liturgie 
dazu kommt dieses Jahr aus Kuba. In unserem 
Gemeindegebiet gibt es dazu Gelegenheit in 
folgenden Orten:

l Böhmfeld, 19.30 Uhr, Kath. Pfarrsaal

l Buxheim, 18 Uhr, Kath. Kirche

l Eitensheim, 18.30 Uhr, Kath. Kirche

l Gaimersheim, 18 Uhr, Kath. Pfarrheim

l Hitzhofen, 19 Uhr, Kath. Pfarrheim

l Wolkertshofen, 19 Uhr, Kath. Kirche

Wochentags finden folgende Veranstaltungen 
regelmäßig im Gemeindezentrum statt  

(in den Ferien eingeschränkt)

u Frauenkreis: Mittwoch, 09.03., 15.00 Uhr:  
Thema: „Was ist alles jüdisch im Vaterunser?“ 
(mit Pfr. Eckert) 
Kontakt:  Silvia Wein (Tel.: 08458/9929)
u Seniorennachmittag:  
Montag, 21.03., 14.30 Uhr,  
Kontakt: Hanne Twest (Tel.: 08458/2198)
u Gaimersheimer Kantorei:  
jeden Donnerstag um 20.00 Uhr 
Kontakt: Günther Bernhardt (Tel.: 08406/500) 
u Kinderchor:  
jeden Montag während der Schulzeit
Kinder von 4-8 Jahren:  16.15 - 17.15 Uhr 
Kinder ab 9 Jahren:       17.15 - 18.15 Uhr 
Kontakt: Susanne Kölbl (Tel.: 08421/9374717)
u Spielgruppe: jeden Donnerstag während der 
Schulzeit um 9.30 Uhr 
Kontakt: Carmen Euringer (Tel.: 08458/6038383)
u Kindergruppe „Smarties“: 
jeden Freitag während der Schulzeit  
von 15.30 bis 17.00 Uhr im Jugendraum 
Kontakt: Kirsten Sebald (Tel.: 08458/30467)

Gruppen und Veranstaltungen

u Jugendgruppe „‚Teens meet Jesus“:  
jeden Montag 18.15 Uhr im Jugendraum
Kontakt: Kirsten Sebald (Tel.: 08458/30467)
u Hausbibelkreis:  
Mittwoch, 09.03., 20.00 Uhr
Mittwoch, 18.03., 20.00 Uhr  
Infos: Andrea Költzsch (Tel.: 0841/22052505)
u Familienkreis mit Kindern:
Infos: Andrea Költzsch (Tel.: 0841/22052505)
u „Bibel & Pizza“ - Dialog über einen Bibel-
text: Dienstag, 08.03., 19.00 Uhr 
Kontakt: Ulrich Eckert (Tel.: 08458/3976523)
u Kindergottesdienstteam: Kontakt:  
Christiane Willner (Tel.: 08406/915460)
u Präparandengruppen: Gruppe I: 28.02. 
Gruppe II: 06.03.; Gruppe III: 13.03.
jeweils Sonntag für eine Stunde nach dem 
Gottesdienst (bis max. 12.30 Uhr) 
u Konfirmandengruppen: Gruppe I: 05.03.
Gruppe II: 12.03.; Gruppe III: 05.03. 
jeweils Samstag 10.00-13.00 Uhr 

Weitere Termine
u Büchertisch:  
06. und 20.03. jeweils nach dem Gottesdienst  
Kontakt: Stefanie Schulz  (Tel.  08458/603971) 
u Arbeitskreis Partnerschaft: 
Montag, 14.03., 19.45 Uhr(!) Clubraum   
Kontakt: Dr. Weitnauer (Tel. 0841/42737)
u Glaubenskurs für Erwachsene: 
Sonntag, 06.03. nach dem Gottesdienst
Kontakt: Ulrich Eckert (08458/331490)

                                   Klinikseelsorge heute
Die Sorge der Kirche 
um die Kranken gibt es 
schon, seit es die Kirche 

gibt. Aber erst mit der steigenden Spezialisie-
rung der Medizin, beginnend nach dem zweiten 
Weltkrieg, wurde in den großen Kliniken der Ruf 
laut nach professioneller Klinikseelsorge. Heute 
müssen Ehrenamtliche und Hauptamtliche, um  
in der Klinikseelsorge mitzuarbeiten, sich extra 
ausbilden lassen – eine Ausbildung mit Schwer-
punkten in Gesprächsführung und  in der Arbeit 
mit der eigenen Person. 
Was macht also Klinikseelsorge heute? Was leisten 
meine Kollegin, Pfarrerin Anna-Katharina Stang-
ler und ich täglich im Klinikum in Ingolstadt? 
Nun, hier ein paar Schlaglichter ohne Anspruch 
auf Vollständigkeit, denn unser Dienst lebt davon, 
dass kein Tag ist wie der andere:
•	 Wir	leben	eine	24-h-Rufbereitschaft	und	be-
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im Haus, aber gerade in diesem Bereich wird 
unser Dienst vom Haus sehr geschätzt.

•	 Wir	 begleiten	 Eltern,	 die	 ein	 totes	Kind	 zur	
Welt bringen, seelsorgerlich im Abschied.

•	 Wir	besuchen	auf	den	Stationen	evangelische	
Christen, von den wir wissen, dass sie krank 
sind und einen Besuch möchten und gehen 
auch auf Hinweis des Personals zu Menschen 
aller Prägung, die vielleicht gerade einen 
verständnisvollen Zuhörer im Leid brauchen.

•	 Wir	bilden	Ehrenamtliche	aus,	damit	sie	uns	
bei dieser Arbeit unterstützen, und begleiten 
sie intensiv, damit sie in diesem nicht immer 
einfachen Auftrag nicht ausbrennen.

•	 Wir	arbeiten	gut	ökumenisch	zusammen	mit	
unseren katholischen Kolleginnen und Kolle-
gen, teilen uns einen Gottesdienstraum und 
arbeiten Tür an Tür und in vielen Bereichen 
sehr vernetzt. 

•	 Wir lassen uns als medizinethische Moderato-
ren ausbilden, um in schwierigen Entscheidun-
gen ein kompetenter Ansprechpartner zu sein.

•	 Wir	 halten	 Gottesdienst	 im	 Klinikum	 und	
in den angeschlossenen Einrichtungen und 
predigen ganz gezielt das Wort Gottes auf 
dem Hintergrund von Leid und Krankheit.

•	 Und	wir	versuchen	unter	der	strengen	Knute	
des Datenschutzes immer wieder und überall 
in den Gemeinden und im Klinikum selbst und 
seinen Einrichtungen unser seelsorgerliches 
Angebot bekannt zu machen.

Ich könnte nun schreiben... und vieles mehr... und 
ich würde damit nicht lügen. Unsere Arbeit ist in 
der Tat äußerst vielseitig. Das Schöne daran ist, 
dass ein wichtiger Teil unser Arbeit heißt: Sich Zeit 
nehmen für einen kranken Menschen.
Vielleicht haben Sie ja Interesse an der Klinikseel-
sorge bekommen. Wir freuen uns immer, wenn 
Gemeindeglieder mit uns in Kontakt treten, um als 
Ehrenamtliche dann die Erfahrung zu machen: Der 
kranke Mensch braucht oft besonders dringend 
die Sorge um die Seele und als Kirche sind wir hier 
viele hundert Mal am Tag sehr gefragt! 

Pfarrerin Petra Kringel
Evang. Seelsorge am Klinikum Ingolstadt

RÜCKBLICK: Demontage der Kirchturmziffer-
blätter Ende Januar                               Foto: privat

n  Das Evangelische Forum Ingolstadt bietet 
u.a. folgende Veranstaltungen an:
 n Dienstag, 1. März, 19 Uhr: 
 „Die Barmherzigkeit in Christentum und 

Islam“ - Gesprächsabend im Gemeindehaus 
St. Josef, Ingolstadt, Hans-Sachs-Str. 21

 n Mittwoch, 9. März, 19.30 Uhr: 
 „Fremd ist der Fremde nur in der Fremde“ 

mit Prof. Dr. Nicolai Scherle
 Gemeindehaus St. Matthäus, Ingolstadt, 

Schrannenstr. 7 (Eintritt: 5,- Euro)

Weitere Infos auf den Flyern, die 
in unserer Kirche ausliegen, sowie 
auf der Internetseite:  
www.evangelischesforum.de
  

n  Apropos „Tellerrand“: Wir möchten gern 
öfter ein einfaches Gemeindeessen nach dem 
Gottesdienst anbieten für Jung und Alt. Dazu 
möchten wir ein kleines Team bilden. Haben Sie 
Lust, dabei mitzumachen? 

Silberne oder  
Goldene Hochzeit?

Sie sind vor 25 oder 50 Jahren getraut worden? 
Wenn Sie sich gern daran erinnern und Gottes Se-
gen für Ihren weiteren gemeinsamen Weg erbitten 
möchten, wenden Sie sich gern an unsere Pfarrer!

Klinikseelsorge Ingolstadt: Pfarrerin Kringel (links) 
und Pfarrerin Stangler                        Foto: privat

Ökumene  
in der Passionszeit

 n Gaimersheim, Freitag, 11. März, 18 Uhr: 
Ökumenischer Kreuzweg –  
Start in der Friedenskirche

 n Buxheim, Freitag, 18. März, 19 Uhr:  
Ökumenischer Jugendkreuzweg,  
katholische Pfarrkirche 

 n Böhmfeld, Karfreitag, 25. März, 15 Uhr: 
Ökumenische Kinderkirche im  
katholischen Pfarrsaal 

Auf unserer Homepage finden Sie 
viele Fotos und die aktuellsten Infos 

zu allen Veranstaltungen!

www.friedenskirche-gaimersheim.de



März 2016

n Böhmfeld n Buxheim n Eitensheim n Gaimersheim 

n Hitzhofen n Lippertshofen  n Tauberfeld n Wolkertshofen

Friedenskirche: 

Jeden Sonntag um 10.00 Uhr Gottesdienst, 
anschließend Kirchenkaffee 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
(außer in den Schulferien)

mÄrz 2016
01.03.  Seniorenheim St. Elisabeth, 16 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfr. Dr. Weitnauer)

06.03.  Gottesdienst (Pfr. Eckert; Predigt-
reihe IV) – anschließend Verteilung 
der Lätare-Sträuße durch Frauenkreis 

13.03.   Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfr. Dr. Weitnauer; Predigtreihe V)

13.03.  Unterkirche Buxheim, 18 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfr. Dr. Weitnauer)

20.03.   Palmsonntag, Gottesdienst für Jung 
& Alt (Pfr. Eckert; Predigtreihe VI) 
Es singt der Kinderchor, anschl.
Verteilung des Fastenbrots und 
einfaches Gemeindeessen

24.03.  Gründonnerstag, 19.00 Uhr, 
Gottesdienst mit Beichte und 
Hl. Abendmahl (Pfr. Dr. Weitnauer)

25.03.  Karfreitag, Gottesdienst mit 
Hl. Abendmahl (Pfr. Eckert) 
Es singt die Gaimersheimer Kantorei.

ACHTUNG: Umstellung auf Sommerzeit!

27.03.  Ostersonntag, 6.00 Uhr, Gottesdienst 
am Ostermorgen mit Hl. Abendmahl 
(Pfr. Dr. Weitnauer)
anschließend Osterfrühstück

27.03.  Ostersonntag, Festgottesdienst mit 
Hl. Abendmahl (Pfr. Eckert) 
Es singt die Gaimersheimer Kantorei.

28.03.   Ostermontag, Gottesdienst mit 
Hl. Taufen (Pfr. Dr. Weitnauer) 

28.03.  Ostermontag, 18.00 Uhr, Englisch-
sprachiger Gottesdienst mit 
Hl. Abendmahl (Pfr. Eckert, 
Pfr. Herrgen, Pfr. Dr. Weitnauer) 

03.04.  Gottesdienst (Pfr.in Stangler)

Gottesdienste Gemeindebrief
der Evangelischen 

Kirchengemeinde GaimersheimUnsere Friedenskirche ist 
jeden Tag tagsüber geöffnet.

Nutzen Sie die Gelegenheit zu einem 
Gebet und zu einer Atempause.

Unsere Friedenskirche ist 

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

ich bewundere Menschen, die etwas mit Hingabe tun: sie kümmern sich um ihre hilfsbedürftigen 
Nachbarinnen oder Klassenkameraden. Sie engagieren sich für die Erhaltung der von menschlichen 
Eingriffen bedrohten Umwelt, besser Mit-Welt. Sie pflegen ein Hobby. Sie setzen sich ein für ihre 
Lieben. Oder sie lernen Deutsch mit Asylbewerbenden. 
Hingabe - ich könnte es auch mit „Passion“ bezeichnen. Denn da ist Leidenschaft dabei, Herzblut. 
Auf dem Kirchenjahreskalender steht fast den ganzen März 2016 „Passionszeit“. Sie lädt uns ein, beson-
ders an die Hingabe, an das Herzblut Gottes zu denken. Und uns davon zu sinnvollem, sinnstiftenden 
Leben anregen zu lassen. Denn Gott hat in der Tat eine große Passion, ein Herzensanliegen: dass wir 
Menschen immer wieder neu und gern auch immer öfter und intensiver spüren, wie viel ihm an uns 
liegt. Wie sehr er sich dafür einsetzt, dass wir nicht einfach Gutmenschen sind, sondern gut Mensch 
sind und auch zum Wohl anderer leben. Wie sehr es ihm auch im Herzen wehtut, dass wir Menschen 
im Kleinen wie im Großen einander ignorieren, verletzen, ausstechen, einander Leid zufügen. 
„Wie mich der Vater geliebt hat, so habe auch ich euch geliebt. Bleibt in meiner Liebe!“ sagte Jesus 
Christus zum bunt zusammengewürfelten Haufen seiner Jünger und Mitstreiter. Diese Liebe hat ihn 
dazu bewegt, seine Passion zu erleben, also Leiden, Nachteile, ja den Tod zu riskieren und zu erleiden. 
Dort können wir ganz besonders Gottes Herzblut, Gottes Hingabe, Gottes Passion sehen und bedenken. 
Dort können wir ganz deutlich Gottes Liebe, Gottes Vergebung und auch Gottes Sieg über Tod, Leid 
und Verzweiflung sehen und bedenken. 
Leben auch wir wieder ganz neu in SEINER Liebe. Und bleiben wir in ihr. Zum Beispiel in der Hingabe 
für hilfsbedürftige Menschen, für die Mit-Welt, für ein schönes Hobby, für unsere Lieben und für die 
Flüchtlinge unter uns.

Ihr Ulrich Eckert, Pfarrer

Jesus Christus spricht: 
Wie mich der Vater 
geliebt hat, so habe 
auch ich euch geliebt. 
Bleibt in meiner Liebe!  

Johannes 15,9 
Monatsspruch März

Von Menschen
Getauft wurden:

Larissa Ida Lübbeke, Hitzhofen
Emilia Jana Maria Schuster, Gaimersheim

Beerdigt wurden:  

Andreas Thiess, 89 Jahre, Tauberfeld
Erich Meier, 83 Jahre, Hitzhofen  
Horst Späthling, 76 Jahre, Gaimersheim 

Wir gratulieren zum Geburtstag im März:

70: Günter Bauer, Eitensheim
75: Anna Riedl, Tauberfeld
 Monika Mang, Gaimersheim
 Katharina Hiesch, Tauberfeld
 Annemarie Clus, Buxheim
 Waltraut Jankowski, Gaimersheim
80: Hildegard Anders, Gaimersheim
 Katharina Millich, Gaimersheim
81: Heinrich Müller, Gaimersheim
 Christine Strunkeit, Gaimersheim
82: Margarete Schwartz, Gaimersheim
 Ingeborg Pusch, Gaimersheim
84: Günter-Georg Detschelt, Buxheim
 Frieda Brehm, Gaimersheim
 Albert Czernecky, Gaimersheim
85: Irene Schneider, Böhmfeld
86: Maria Tonch, Gaimersheim 
87: Rudolf Kinter, Eitensheim
90: Hanny Müller, Böhmfeld
93: Eva Mayer, Gaimersheim
94: Ursula Eichhorn, Buxheim
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

ich bewundere Menschen, die etwas mit Hingabe tun: sie kümmern sich um ihre hilfsbedürftigen 
Nachbarinnen oder Klassenkameraden. Sie engagieren sich für die Erhaltung der von menschlichen 
Eingriffen bedrohten Umwelt, besser Mit-Welt. Sie pflegen ein Hobby. Sie setzen sich ein für ihre 
Lieben. Oder sie lernen Deutsch mit Asylbewerbenden. 
Hingabe - ich könnte es auch mit „Passion“ bezeichnen. Denn da ist Leidenschaft dabei, Herzblut. 
Auf dem Kirchenjahreskalender steht fast den ganzen März 2016 „Passionszeit“. Sie lädt uns ein, beson-
ders an die Hingabe, an das Herzblut Gottes zu denken. Und uns davon zu sinnvollem, sinnstiftenden 
Leben anregen zu lassen. Denn Gott hat in der Tat eine große Passion, ein Herzensanliegen: dass wir 
Menschen immer wieder neu und gern auch immer öfter und intensiver spüren, wie viel ihm an uns 
liegt. Wie sehr er sich dafür einsetzt, dass wir nicht einfach Gutmenschen sind, sondern gut Mensch 
sind und auch zum Wohl anderer leben. Wie sehr es ihm auch im Herzen wehtut, dass wir Menschen 
im Kleinen wie im Großen einander ignorieren, verletzen, ausstechen, einander Leid zufügen. 
„Wie mich der Vater geliebt hat, so habe auch ich euch geliebt. Bleibt in meiner Liebe!“ sagte Jesus 
Christus zum bunt zusammengewürfelten Haufen seiner Jünger und Mitstreiter. Diese Liebe hat ihn 
dazu bewegt, seine Passion zu erleben, also Leiden, Nachteile, ja den Tod zu riskieren und zu erleiden. 
Dort können wir ganz besonders Gottes Herzblut, Gottes Hingabe, Gottes Passion sehen und bedenken. 
Dort können wir ganz deutlich Gottes Liebe, Gottes Vergebung und auch Gottes Sieg über Tod, Leid 
und Verzweiflung sehen und bedenken. 
Leben auch wir wieder ganz neu in SEINER Liebe. Und bleiben wir in ihr. Zum Beispiel in der Hingabe 
für hilfsbedürftige Menschen, für die Mit-Welt, für ein schönes Hobby, für unsere Lieben und für die 
Flüchtlinge unter uns.

Ihr Ulrich Eckert, Pfarrer
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Ihr Ulrich Eckert, PfarrerIhr Ulrich Eckert, Pfarrer

unsere 
ostergottesdienste

An den beiden Osterfesttagen laden wir zu je 
zwei Gottesdiensten ein, am Ostersonntag zur 
Osternacht um 6 Uhr und zum Festgottesdienst 
mit Abendmahl um 10 Uhr, am Ostermontag zu 
einem Gottesdienst mit Taufen um 10 Uhr und 
zu einem englischsprachigen Gottesdienst um 
18 Uhr mit anschließendem Zusammensein. 
Falls Sie nicht in Urlaub sind: feiern Sie mit!

Musik in
unserer Kirche

Am Palmsonntag wird der Kinderchor singen. 
Am Karfreitag und am Ostersonntag gestaltet 
die Gaimersheimer Kantorei die Gottesdienste 
aus, die übrigens dieses Jahr auf 50 Jahre 
Kirchenchor in Gaimersheim zurückschauen 
kann. Aus diesem Anlass wird die Kantorei 
im April zu einem Konzert nach Mailand 
fahren und im Oktober ein Sonderkonzert 
veranstalten. 

Sammeln für die

Die Frühjahrssammlung des Diakonischen Werks 
findet vom 7. bis 13. März statt und hat zum The-
ma „Aus Fremden werden Freunde“. Bitte beachten 
Sie dazu die Beilage! 

Weitere Infos finden Sie auch unter 
www.hilf-uns-helfen.de. 

Vielen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung! 

Osterbasteln
Jung und Alt sind eingeladen,
am Freitag, 11. März von 14.30-17.00 Uhr 
mit uns für Ostern zu basteln. 
Ein kleiner Unkostenbeitrag vor Ort wird er-
hoben. Für Spaß, gute Laune und das leibliche 
Wohl wird gesorgt. 
Anmeldungen bitte an:
Frau Buller-Lörsch, Tel. 0174/3129760 bzw. 
E-Mail bastelcafe@gmx.de
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März 2016

 Böhmfeld  Buxheim  Eitensheim  Gaimersheim 

 Hitzhofen  Lippertshofen   Tauberfeld  Wolkertshofen

Friedenskirche: 

Jeden Sonntag um 10.00 Uhr Gottesdienst, 
anschließend Kirchenkaffee 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
(außer in den Schulferien)

MÄRZ 2016
01.03.  Seniorenheim St. Elisabeth, 16 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfr. Dr. Weitnauer)

06.03.  Gottesdienst (Pfr. Eckert; Predigt-
reihe IV) – anschließend Verteilung 
der Lätare-Sträuße durch Frauenkreis 

13.03.   Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfr. Dr. Weitnauer; Predigtreihe V)

13.03.  Unterkirche Buxheim, 18 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfr. Dr. Weitnauer)

20.03.   Palmsonntag, Gottesdienst für Jung 
& Alt (Pfr. Eckert; Predigtreihe VI) 
Es singt der Kinderchor, anschl.
Verteilung des Fastenbrots und 
einfaches Gemeindeessen

24.03.  Gründonnerstag, 19.00 Uhr, 
Gottesdienst mit Beichte und 
Hl. Abendmahl (Pfr. Dr. Weitnauer)

25.03.  Karfreitag, Gottesdienst mit 
Hl. Abendmahl (Pfr. Eckert) 
Es singt die Gaimersheimer Kantorei.

ACHTUNG: Umstellung auf Sommerzeit!

27.03.  Ostersonntag, 6.00 Uhr, Gottesdienst 
am Ostermorgen mit Hl. Abendmahl 
(Pfr. Dr. Weitnauer)
anschließend Osterfrühstück

27.03.  Ostersonntag, Festgottesdienst mit 
Hl. Abendmahl (Pfr. Eckert) 
Es singt die Gaimersheimer Kantorei.

28.03.   Ostermontag, Gottesdienst mit 
Hl. Taufen (Pfr. Dr. Weitnauer) 

28.03.  Ostermontag, 18.00 Uhr, Englisch-
sprachiger Gottesdienst mit 
Hl. Abendmahl (Pfr. Eckert, 
Pfr. Herrgen, Pfr. Dr. Weitnauer) 

03.04.  Gottesdienst (Pfr.in Stangler)

Gottesdienste Gemeindebrief
der Evangelischen 

Kirchengemeinde GaimersheimUnsere Friedenskirche ist 
jeden Tag tagsüber geöffnet.

Nutzen Sie die Gelegenheit zu einem 
Gebet und zu einer Atempause.

Unsere Friedenskirche ist 

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

ich bewundere Menschen, die etwas mit Hingabe tun: sie kümmern sich um ihre hilfsbedürftigen 
Nachbarinnen oder Klassenkameraden. Sie engagieren sich für die Erhaltung der von menschlichen 
Eingriffen bedrohten Umwelt, besser Mit-Welt. Sie pflegen ein Hobby. Sie setzen sich ein für ihre 
Lieben. Oder sie lernen Deutsch mit Asylbewerbenden. 
Hingabe - ich könnte es auch mit „Passion“ bezeichnen. Denn da ist Leidenschaft dabei, Herzblut. 
Auf dem Kirchenjahreskalender steht fast den ganzen März 2016 „Passionszeit“. Sie lädt uns ein, beson-
ders an die Hingabe, an das Herzblut Gottes zu denken. Und uns davon zu sinnvollem, sinnstiftenden 
Leben anregen zu lassen. Denn Gott hat in der Tat eine große Passion, ein Herzensanliegen: dass wir 
Menschen immer wieder neu und gern auch immer öfter und intensiver spüren, wie viel ihm an uns 
liegt. Wie sehr er sich dafür einsetzt, dass wir nicht einfach Gutmenschen sind, sondern gut Mensch 
sind und auch zum Wohl anderer leben. Wie sehr es ihm auch im Herzen wehtut, dass wir Menschen 
im Kleinen wie im Großen einander ignorieren, verletzen, ausstechen, einander Leid zufügen. 
„Wie mich der Vater geliebt hat, so habe auch ich euch geliebt. Bleibt in meiner Liebe!“ sagte Jesus 
Christus zum bunt zusammengewürfelten Haufen seiner Jünger und Mitstreiter. Diese Liebe hat ihn 
dazu bewegt, seine Passion zu erleben, also Leiden, Nachteile, ja den Tod zu riskieren und zu erleiden. 
Dort können wir ganz besonders Gottes Herzblut, Gottes Hingabe, Gottes Passion sehen und bedenken. 
Dort können wir ganz deutlich Gottes Liebe, Gottes Vergebung und auch Gottes Sieg über Tod, Leid 
und Verzweiflung sehen und bedenken. 
Leben auch wir wieder ganz neu in SEINER Liebe. Und bleiben wir in ihr. Zum Beispiel in der Hingabe 
für hilfsbedürftige Menschen, für die Mit-Welt, für ein schönes Hobby, für unsere Lieben und für die 
Flüchtlinge unter uns.

Ihr Ulrich Eckert, Pfarrer

Jesus Christus spricht: 
Wie mich der Vater 
geliebt hat, so habe 
auch ich euch geliebt. 
Bleibt in meiner Liebe!  

Johannes 15,9 
Monatsspruch März
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

ich bewundere Menschen, die etwas mit Hingabe tun: sie kümmern sich um ihre hilfsbedürftigen 
Nachbarinnen oder Klassenkameraden. Sie engagieren sich für die Erhaltung der von menschlichen 
Eingriffen bedrohten Umwelt, besser Mit-Welt. Sie pflegen ein Hobby. Sie setzen sich ein für ihre 
Lieben. Oder sie lernen Deutsch mit Asylbewerbenden. 
Hingabe - ich könnte es auch mit „Passion“ bezeichnen. Denn da ist Leidenschaft dabei, Herzblut. 
Auf dem Kirchenjahreskalender steht fast den ganzen März 2016 „Passionszeit“. Sie lädt uns ein, beson-
ders an die Hingabe, an das Herzblut Gottes zu denken. Und uns davon zu sinnvollem, sinnstiftenden 
Leben anregen zu lassen. Denn Gott hat in der Tat eine große Passion, ein Herzensanliegen: dass wir 
Menschen immer wieder neu und gern auch immer öfter und intensiver spüren, wie viel ihm an uns 
liegt. Wie sehr er sich dafür einsetzt, dass wir nicht einfach Gutmenschen sind, sondern gut Mensch 
sind und auch zum Wohl anderer leben. Wie sehr es ihm auch im Herzen wehtut, dass wir Menschen 
im Kleinen wie im Großen einander ignorieren, verletzen, ausstechen, einander Leid zufügen. 
„Wie mich der Vater geliebt hat, so habe auch ich euch geliebt. Bleibt in meiner Liebe!“ sagte Jesus 
Christus zum bunt zusammengewürfelten Haufen seiner Jünger und Mitstreiter. Diese Liebe hat ihn 
dazu bewegt, seine Passion zu erleben, also Leiden, Nachteile, ja den Tod zu riskieren und zu erleiden. 
Dort können wir ganz besonders Gottes Herzblut, Gottes Hingabe, Gottes Passion sehen und bedenken. 
Dort können wir ganz deutlich Gottes Liebe, Gottes Vergebung und auch Gottes Sieg über Tod, Leid 
und Verzweiflung sehen und bedenken. 
Leben auch wir wieder ganz neu in SEINER Liebe. Und bleiben wir in ihr. Zum Beispiel in der Hingabe 
für hilfsbedürftige Menschen, für die Mit-Welt, für ein schönes Hobby, für unsere Lieben und für die 
Flüchtlinge unter uns.

Ihr Ulrich Eckert, Pfarrer
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Ihr Ulrich Eckert, PfarrerIhr Ulrich Eckert, Pfarrer

UNSERE 
OSTERGOTTESDIENSTE

An den beiden Osterfesttagen laden wir zu je 
zwei Gottesdiensten ein, am Ostersonntag zur 
Osternacht um 6 Uhr und zum Festgottesdienst 
mit Abendmahl um 10 Uhr, am Ostermontag zu 
einem Gottesdienst mit Taufen um 10 Uhr und 
zu einem englischsprachigen Gottesdienst um 
18 Uhr mit anschließendem Zusammensein. 
Falls Sie nicht in Urlaub sind: feiern Sie mit!

Musik in
unserer Kirche

Am Palmsonntag wird der Kinderchor singen. 
Am Karfreitag und am Ostersonntag gestaltet 
die Gaimersheimer Kantorei die Gottesdienste 
aus, die übrigens dieses Jahr auf 50 Jahre 
Kirchenchor in Gaimersheim zurückschauen 
kann. Aus diesem Anlass wird die Kantorei 
im April zu einem Konzert nach Mailand 
fahren und im Oktober ein Sonderkonzert 
veranstalten. 

Sammeln für die

Die Frühjahrssammlung des Diakonischen Werks 
findet vom 7. bis 13. März statt und hat zum The-
ma „Aus Fremden werden Freunde“. Bitte beachten 
Sie dazu die Beilage! 

Weitere Infos finden Sie auch unter 
www.hilf-uns-helfen.de. 

Vielen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung! 

Osterbasteln
Jung und Alt sind eingeladen,
am Freitag, 11. März von 14.30-17.00 Uhr 
mit uns für Ostern zu basteln. 
Ein kleiner Unkostenbeitrag vor Ort wird er-
hoben. Für Spaß, gute Laune und das leibliche 
Wohl wird gesorgt. 
Anmeldungen bitte an:
Frau Buller-Lörsch, Tel. 0174/3129760 bzw. 
E-Mail bastelcafe@gmx.de
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Aus datenschutzrechtlichen
Gründen sind die Taufen, Trauungen,
Bestattungen und Geburtstage in der

ONLINE-Ausgabe nicht verfügbar. 
Wir bitten um Verständnis. 

Gerne können Sie bei uns die 
Original-Ausgabe per E-Mail bestellen: 

Oder lesen Sie einfach die 
„gute alte“ Druck-Ausgabe. 

Diese ist im Pfarramt erhältlich.

pfarramt.gaimersheim@elkb.de


